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Tel. 06551 95480 

Der Umbau  
geht weiter! 

Nur Solange Vorrat reicht - Druckfehler und Irrtümer vorbehalten Nur solange Vorrat reicht - Druckfehler und Irrtümer vorbehalten

St. Vither Str. 101
54595 Niederprüm
Tel. 06551 95480

Dorfstr. 17 · 54689 Jucken
Tel. 06550-929292 · Fax 06550-4378 

info@metz-fenster.de 
www.metz-fenster.de

Türen · Fenster · Rolladen · Garagentore
Wintergärten · Sonnen- u. Insektenschutz
Türen · Fenster · Rolladen · Garagentore · Winter­
gärten · Sonnen­ & Insektenschutz · Rollfenster

Peters GmbH, Malerbetrieb, 
Pittenbacherstraße 13 a, 
54597 Pronsfeld, 
Telefon: 06556-90191-0, 

www.malerbetrieb-peters.de

Malermeister & Bodenleger

An alle, die
Geschmackvolles
Wohnen lieben
Besuchen Sie unsere

Ausstellung und unseren
neuen Verkaufsbereich

auf über 500 qm
In Pronsfeld

Spanndecken

Faszinierende
Raumgestaltung

     Isolierfassaden
 
     Fassadenputz-Anstrich

Mo – Do. 7:30 – 12:30 
und von 13:30 – 17:30

Fr.  7:30 – 12:30  
und von 13:30 – 16:30

Sa. 9.00 – 12:30

ÖFFNUNGSZE ITEN .
.. ..

Bodenbeläge
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Malermeister & Bodenleger

    Fassadenputz-Anstrich.    .    

Sommer-Schluss-Verkauf
Eiche ➜ alles muss raus!!

LKW-weise (50 Lade-RM) 
Kontakt:

info@schmitz-waldwirtschaft.de
Tel.: 06557 90094-33 · Herr Mauer

Brennholz- Sonderaktion

(spp-o). Hätte ein Lagerfeuer die 
Wahl, wo es sich platzieren könn-
te, dann wäre sie spätestens jetzt 
gefallen. Das ostfriesische Traditi-
onsunternehmen Leda hat mit der 
„Feuerschale XL“ einen Ort ge-
schaffen, der dem faszinierenden 
Antlitz lodernder Flammen voll-
ends gerecht wird. Die stattliche 
Schale ist aus mattem, schwarzem 
Gusseisen gefertigt. Über 70 Zen-
timeter beträgt der Durchmesser. 
Es gibt also jede Menge Platz für 
Holzscheite, die den Garten zum 
Leuchten bringen.

Flammenzauber

Foto: Leda Werk/spp-o

(spp-o). Immer wieder zeigt sich, 
wie wertvoll die Sonne für das Le-
ben ist. Den ganzen Tag wärmt sie 
Luft und Erde auf, sodass es bis 
zum nächsten Morgen lauschig 
warm bleibt. Moderne Heiztechnik 
hat sich diesen Effekt abgeschaut 
und ihn perfektioniert. So bei dem 
Kaminofen Solitherm von Cera 
Design (www.cera.de). Nur rund 
acht Kilogramm Holz reichen aus, 
um den serienmäßig integrierten 
Schamotte-Akku aufzuheizen. 
Daraufhin spendet er bis zu zehn 
Stunden wohldosiert Wärme. Bei 
der Wahl der Farbe bleiben keine 
Wünsche offen: Von erdigem Moc-
ca über elegantes Schwarz bis hin 
zu zeitlosem Grau oder Weiß ist 
alles lieferbar. Sogar ausgefallene 
Rost- oder Betonoptik ist zu haben.

Volle Feuerkraft voraus …
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(spp-o). Das Bad ist der neue 
Rückzugsort des Menschen. Damit 
das Abschalten vom Alltag mög-
lichst schnell gelingt, muss das 
Ambiente passen. „Ausgewogen-
heit bei Farben und Formen ist der 
Erholung dienlich. Klare Ordnung 
trägt zur Tiefenentspannung bei. 

Weniger ist mehr, das gilt auch für 
die Dekoration“, erklärt die Verei-
nigung Deutsche Sanitärwirtschaft 

(VDS). Laut Bonner Dachverband 
sind es allen voran puristisch ge-
staltete Produkte, die mit glatten, 
weißen Oberfl ächen Ruhe und Har-
monie ausstrahlen. Fürs Auge un-
sichtbare Beschichtungen bannen 
die Gefahr, in der Badewanne oder 
auf der bodenebenen Duschfl äche 

auszurutschen. So wird makellose 
Ästhetik mit hoher Sicherheit ver-
bunden. Wer Glück hat und über 

ein Bad mit famosem Ausblick 
verfügt, darf bei der Einrichtung 
mit Farbe sparen. Als Wandbelag 
eignet sich heller Naturstein in gro-
ßen Formaten. Er zeichnet sich zu-
dem durch individuellen Charakter 
aus und zeigt im Tagesverlauf im-
mer wieder neue Facetten. Darü-
ber hinaus erdet der zeitlose Werk-
stoff den Raum. Lichtlösungen wie 
beleuchtete Wandschlitze bringen 
als perfekte Partner sowohl Leich-
tigkeit als auch zusätzliche Abla-
gefl ächen ins Spiel. Schön, wenn 
Accessoires wie Kissen, Schalen 
oder Spender für Kosmetiktücher 
diese Farbstimmung aufnehmen.

Ausgewogene Ruhe-Zone
So gelingt der Kurzurlaub vom Alltag immer wieder

 Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kaldewei/spp-o

Foto: Vereinigung 
Deutsche Sanitärwirtschaft 

(VDS)/Keuco/akz-o
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den Experten
Hausbau • Ausbau • Umbau • Sanierung

Am Backeskreuz 8 
54578 Oberbettingen 
Tel.: 06593 / 9984170 
andres-haustechnik@t-online.de 
www.andres-haustechnik.de

Verstärkung gesucht!
Wir suchen eine/n  
Anlagenmechaniker / in –  
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

y g

Rollladen
Sonnenschutz
Wintergärten
Insektenschutz
Rollfenster
Garagentore
Türen
Fenster

THERMO 92
Das Energiesparfenster

XXL-Qualität

80, rue de Bastogne

L-9011 Ettelbrück
+ 35228799191

Dorfstr. 17

D-54689 Jucken
+ 49 6550 929292

www.metz-fenster.de
info@metz-fenster.de

Foto: MFT

Verschneid 2 · 54597 Auw 
Tel. 06552/5331 · Mobil 0172/8645095 · www.palm-bauservice.com

Terrassenbau • Trockenbau • Fliesen legen • Bautenschutz

• Natursteine - Innen wie Außen
• Garten-Landschaftsbau und Service

Neue Außenanlage?

Wir planen und 

gestalten gerne!

Büro: Tel. 06559/9008728 · www.firma-rueppel-trockenbau.de

Gerolstein. Luxemburg ist be-
kannt für seine attraktiven Wohn-
gebiete. Das Neubaugebiet „Um 
Haff“ in Leudelange soll ein ganz 
Besonderes werden. Eine beson-
dere Rolle spielt hierbei das mit-
telständische Unternehmen Joleka 
aus der Region Gerolstein. Die im 
Stil „klassischer Moderne“ geplan-
ten und seit 2015 entstehenden 
Wohnhäuser im Neubaugebiet „Um 
Haff“ sind auch für Luxemburg 
eine Besonder-
heit: Das vom 
Architekturbüro 
Weltzel+Hardt 
entwickelte Kon-
zept verbindet 
extrem hohe 
Energieeffizienz 
(höchster Passi-
vhausstandard 
L u x e m b u r g : 
Klasse AAA) mit exklusivem Wohn-
komfort. „Das Neubauvorhaben 
in Leudelange beweist, dass mi-
nimaler Energieverbrauch nicht 
zwangsläufig auch Verzicht auf ein 
behagliches Wohnklima bedeutet“, 
erklärt hierzu Fabian Rieder, Mitge-
schäftsführer der Joleka GmbH & 
Co. KG. Das Eifeler Unternehmen 
gewann jüngst die Ausschreibung 
für die Ausstattung der gesam-
ten Bauobjekte mit Fenstern und 
Haustüren. Hierzu Rieder: „Zu ei-
nem ausgereiften Konzept, in des-
sen Mittelpunkt maximale Ener-
gie-Effizienz steht, spielen Fenster 
und Haustüren eine Schlüsselrol-
le.“ Neben der für Passivhäuser 
besonders wichtigen Wärmedäm-
mung müssten diese Bauelemen-
te auch die hohen Anforderungen 
an Schall- und Einbruchschutz 

e r f ü l l e n . 
Das ent-
scheidende 
K r i te r i um 
für den 

Zuschlag erkennt Rieder im be-
sonderen Service seines Mit-
arbeiter-Teams: „Bereits in der 
Planungs- und später auch in der 
Angebotsphase standen unsere 
Experten sowohl Architekten als 
auch der Bauträgergesellschaft 

beratend zur Seite.“ Das sich sein 
Unternehmen letztlich gegen die 
vielen Wettbewerber durchsetzen 
konnte, liege auch am gezeigten 
Engagement der Mitarbeiter.
„Eine familienfreundliche Perso-
nalpolitik trägt hierzu sicherlich 
entscheidend bei“, so Rieder. 
Erst kürzlich erhielt JOLEKA das 
begehrte Qualitätssiegel „Famili-
enfreundlicher Arbeitgeber“ der 
Bertelsmann-Stiftung.

Prestige-Projekt in Luxemburg 
Eifeler Betrieb gewinnt Ausschreibung

(spp-o) Eine Wohnung einzurich-
ten und zu gestalten ist immer 
eine sehr persönliche Sache. Ein 
paar gute Tipps und Anregungen 
vom Fachmann kann hierbei jeder 
brauchen. Denn alleine die Möbel-
wahl schafft noch keine komplette 
Einrichtung. Das Zusammenspiel 
von Wand-, Boden- und Deckenge-
staltung sowie die Größe des Rau-
mes und der Lichteinfall – all das 
und noch einiges mehr bestimmen 
die Wohlfühl-Atmosphäre eines 

Raumes. So geben insbesondere 
natürlich anmutende Farb- und 
Materialkombinationen ein an-
genehmes Wohngefühl: Böden in 
Holzoptik harmonisch aufeinan-
der abgestimmt mit Farbtönen 
aus der Natur. Ganz nach Wunsch 
und Auswahl vermitteln sie Frische 
und Heiterkeit, beleben die Sinne 
oder erfüllen das Bedürfnis nach 
Ruhe und Entspannung. Der Fach-
handwerker und das Fachgeschäft 
bieten inspirierende Ideen für ein 

schöneres Zuhause. Da wird der 
Bewohner ganz schnell zum Gestal-
ter seiner Räume. 

Gestaltungsideen für Alt und Jung 

Foto: Caparol/spp-o

Sprechstunde des
Energieberaters
Region. Der Energieberater hat am 
Donnerstag, 20. April, von 13.30 
bis 18.00 Uhr Sprechstunde im 
Rathaus in Bitburg, Rathausplatz. 
Eine Voranmeldung wird unter Tel. 
06561/6001-321 erbeten. In Ge-
rolstein hat der Energieberater am 
Donnerstag, 13. April, von 13.30 
bis 16.30 Uhr Sprechstunde in 
der Verbandsgemeindeverwaltung 
(Rathaus), Kyllweg 1. Um Voran-
meldung unter Tel. 06591/13-214 
wird gebeten. Die Beratungsge-
spräche sind immer kostenlos.


